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Ferienhort Sommer 2025 – Rückblick 
 Berichte der Sommerferienwochen  

 

Erste Ferienwoche 
Die erste Sommerferienwoche (14. bis 18. Juli 2025) stand ganz im Zeichen des Überthemas Wasser. Ge-
meinsam mit den Kindern planten wir abwechslungsreiche Aktivitäten rund um dieses Thema. Leider spielte 
das Wetter nicht immer mit, sodass wir flexibel nach Alternativen suchten. Dabei zeigte sich, wie wertvoll 
Partizipation ist: Die Kinder brachten ihre Ideen ein, entschieden und gestalteten die Woche aktiv mit. 
 
Montag, 14. Juli 2025 – Kochspass & Chinagarten 
Zum Auftakt kochten wir gemeinsam ein Mittagessen. Die Kinder wählten Re-
zepte aus, halfen bei der Zubereitung und erlebten, wie Teamarbeit und Kreativi-
tät ein gemeinsames Ergebnis hervorbringen. Am Nachmittag führte uns ein spon-
taner Ausflug in den Chinagarten Zürich – ein Ort voller Ruhe, Natur und Entde-
ckungen. 

 
 
 
Dienstag, 15. Juli 2025 – Kino & Zürichsee 
Am Vormittag verwandelte sich der Hort in ein kleines Kino mit Popcorn und ge-
mütlicher Atmosphäre. Am Nachmittag erlebten wir eine spannende Schifffahrt auf 
dem Zürichsee. Selbst der Regen konnte die Stimmung nicht trüben; die Kinder or-
ganisierten kurzerhand Schach- und Mühlespiele in Rapperswil-Jona.  

 

 
Mittwoch, 16. Juli 2025 – Schwimmbad statt Elefantenbach 
Es war ein Ausflug zum Elefantenbach geplant. Da das Wetter wiederholt nicht mitspielte, gestalteten wir 
gemeinsam mit den Kindern den Nachmittag um. Ihr Wunsch führte uns ins Hallen- und Freibad nach Diet-
likon, wo mit viel Freude geplanscht, gerutscht und getaucht wurde. 
 
 
Donnerstag und Freitag, 17./18. Juli 2025 – Kreativität im Hort 
Am Donnerstag entstanden fantasievolle Unterwasserwelten aus Bastelmaterialien, gefüllt mit Fischen und 
bunten Geschichten. Der Freitag stand im Zeichen von SpongeBob und Meeresfiguren: Die Kinder bauten 
eine ganze Unterwasser-Szenerie. 
 

 



 

Gemeinde Oetwil am See | Abteilung Gesellschaft und Soziales | Bereich Kinderbetreuung MoMiNa 
Willikonerstrasse 11 | 8618 Oetwil am See 
momina@oetwil.ch | 043 844 88 56 |www.oetwil.ch 

 

2 von 2 

     Pädagogischer Mehrwert: 
Diese Woche zeigte, wie wichtig Mitbestimmung und Flexibilität sind. Die Kinder erlebten Selbstwirksam-
keit, entwickelten Kreativität und Teamgeist. Sie lernten, dass alternative Lösungen spannende neue Erleb-
nisse ermöglichen. 

 

 

Fünfte Ferienwoche  
Auch in der fünften Ferienwoche (11. bis 13. August 2025) erlebten die Kinder abwechslungsreiche, span-
nende und lehrreiche Ferientage. Spiel, Bewegung und Erkundung neuer Orte standen im Mittelpunkt. 
 
Montag, 11. August 2025 – Spiele und Badi Oetwil 
Am Vormittag förderten verschiedene Gesellschaftsspiele Konzentration, logisches Denken und Teamfähig-
keit. Am Nachmittag lockte die Sonne in die Badi Oetwil am See, wo Wasser, Rutsche und Bewegung für 
Begeisterung sorgten. 
 

Dienstag, 12. August 2025 – Ausflug zum Flughafen Zürich 
Ein besonderes Highlight war der Besuch am Flughafen Zürich. Die Kinder 
beobachteten Starts und Landungen aus nächster Nähe und erhielten 
spannende Einblicke in die Abläufe des Flughafenbetriebs. 
 
  
 
 

 
Mittwoch, 13. August 2025 – Zoo Zürich 
Zum Abschluss besuchten wir den Zoo Zürich. Die Kinder begegneten Tieren aus 
aller Welt, erfuhren mehr über deren Lebensräume und waren besonders beein-
druckt von den Elefanten und den exotischen Tieren. 
 

     Pädagogischer Mehrwert: 
Auch diese Woche verdeutlichte, wie wertvoll Ferienhorttage sind: Sie verbinden Spiel, Bewegung und Ge-
meinschaft mit neuen Lernerfahrungen und wecken Neugier und Entdeckungsfreude. 
 
Fazit 
Der Ferienhort Sommer 2025 hat gezeigt, dass Ferien nicht nur Erholung, sondern auch ein wertvolles Lern- 
und Erfahrungsfeld für Kinder sind. Unter dem Überthema Wasser konnten die Kinder ihre Ideen aktiv ein-
bringen, Entscheidungen treffen und Verantwortung übernehmen. Dabei legten wir den Fokus bewusst da-
rauf, die Sozialkompetenz, Kreativität und Selbstwirksamkeit der Kinder zu stärken.  
 

 
 


